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episcopus Creatus Eest, resurrectionis tiam doctrinam credidit. Migne. ST103

Ich faſſe mein Tthei über leſe „Patrologie“ dahin zuſammen, daſs
ſie als eine ſehr bedeutende Leiſtung den jetzigen Stand der patriſtiſchenWiſſenſchaft, Hritik und Literatur repräſentiert, dem Gelehrten und patri⸗rrrnrerrerrnrrr tiſchen Schriftſteller für ſein Wiſſen und Arbeiten die beſten Dienſte leiſtet
In einem eit höheren Grade, als dem jungen Theologen für die Einführungin die Schriften, In die Lehre und en  Et der Kirchenväter. „Geſchichte
der altkirchlichen Literatur“ dAre meines Erachtens eln richtigerer Titel
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matik V lateiniſcher Sprache. Wir erinnern an!
In Zeit erſchienen mehrere 9 vorzügliche Lehrbücher der Dog⸗

Katſchthaler,Egger, Albertus Bulſano Cap Das verfloſſene ahr brachte abermals
3 lateiniſche Dogmatiken, be iehungsweiſe den erſten Band derſelben.Die eine, von Chriſtian Peſch verf St, ſoll hier kurz beſprochen werden Ob'
gleich zUum Schulgebrauche beſtimmt, ird ſich die Dogmatik des Peſch dochſehr umfangreich geſtalten. Wie chon der Titel ſagt, bietet der erfaſſer FN
dem angezeigten Werke ſeine Vorleſungen Über Dogmatik, welche an dem
Jeſuitencolleg Ditton⸗Hall während eines vierjährigen theologiſchen Curſus 9ehalten hat, wobei täglich zwei Stunden auf den Gegenſtand verwendet wurden.
Der vorliegende Er  6 Theil behandelt die grundlegenden Materien: en Beweis
der göttlichen Sendung Chriſti, die Lehre von der chriſtlichen Kirche, von der
kirchlichen Tradition und von der heiligen Schrift Ir  N den noch folgenden iebenTheilen ſollen zur Darſtellung kommen: VOI Die re von dem Einen
und Dreieinigen; III le Lehre von der Schöpfung; leLehre on der Erlöſung;Die Gnadenlehre; VI Die ehre von den heiligen Saeramenten im allgemeinenund von den erſten drei Sacramenten im beſonderen; VII Die re Bußſacramente, von der letzten Oelung, vom ethe⸗ und Eheſaeramente; III Die
Lehre von den Tugenden, von der Sünde, von den letzten Dingen. Wir verdenſohin von P Peſch ein ſehr große  8  — ich möchte ſagen monumentales Werkhalten, ein Werk, das ſich, ſoviel man aus dem vorliegenden erſten Bande be—
urtheilen kann, würdig an die Praelectiones theologicae ſeines OrdensgenoſſenGiovanni Perrone anſchließt und teſe in einer dem heutigen Stande der theologiſchen Forſchung entſprechenden Weiſe fortführt

Beſtimmtheit des Ausdruckes, leichtverſtändliche, chöne Diction, gründ  —liche Behandlung aller einſchlägigen Fragen, namentlich auch der verſchiedenenmodernen Einwürfe die Echtheit und Glaubwürdigkeit der heiligenSchrift, und was die Hauptſache iſt kirchliche Correctheit eichnenden vorliegenden erſten Band der Dogmatik des eſch aus Wir gratu⸗leren deshalb owohl dem Verfaſſer, als auch dem Jeſuitenorden dieſerſchönen Leiſtung Herzen. Zur großen Philosophia Lacensis kommt
ſo von elbſt eine Theologia Lacensis, 3u der Lehmkuhl mitſeiner zweibändigen ausgezeichneten Theologia moralis einen E glück⸗verheißenden Anfang gemacht hat.Bamberg. Dr Max Heimbucher,

rofeſſor der Dogmatik königl. Lyeeum.


